
±t.dl

pianohaus % ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz '(Tel-7897 nur Königsallee 100, am flpollolliealer ■

Pianos • Flügel ■ Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Raul, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte ■

I Musikalische Ausbildung
Helene 11. Harln liürher. staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik,

ruft, Kaiserstraße 19 \ Sprechzeit 4—5.
I
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ieipla>n
Mittwoch, den 1. Dtz abends 74/., Uhr

Abonnement 5
llitriine

Donnerstüg, den 2. Dez., abends 7 l/s Uhr
Abonnement H

Freitag, den 3. Oe.i., abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement H
ITEuna l/iss«

Samstag, den 4. Dez., abends 5 1/,, Uhr
AiiSKcr AlxxiiH'iii« ni

JVliti-in Muar<

Sonntag den 5. Dez , abends G Uhr
Aiuset' Abonnement
Mie Mcii$tei*»ina:er von

\ ■■■'■! Iiei-ir
(Eva Boehin van Endertj

30

C

Ci
?

Öl
r g2 -

■5"
N

CfQ*
Ö
B.
N
CAo
3*

§32Pr- u^ ^"»

'»C!

Oieterichs Flaschenbiere ?jg^£SK3
und zwar: Vieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. frei Haus exkl.
Vieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

K£ £ir BÄ 8 Ä ^9 Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
.......................... i ' ' ■ ■ — j

Q.rJ-.=.,,KV.r»k^ D.,^.kU -^ Jl„,„„ Hindenburgwall23 1a.Kai5ei'-W' ,lle l m_ D eri 'cmal:>chaub sehe Buchhandlung _ Feinryuf .^ _ Gegründet .s™ -
- Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Y^±^l^*£LMd?t^^?:.H.?



^W^l n §efiärzm

_0J'5
o>
in
at

06

Aul uilssensctialtlicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

JCrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

1

F

Wilh. Arnold lladil
Carl ©ucfuucilev

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldffr. 15 u. ßerzogffr. t. Fernfpr. 154

Sportgeräte •
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus 1 nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Neuheiten in
feder-Reiherhüten, Zrauerhflten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preisel •

Johanna jWichlau, geb. leeser ^fSÄ""

h/üu?feM/o/7
f/egsnte.

JidBs-Anfentigung

Pianos
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

H armoniums

FabrilvNiedertjje

Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!
Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62'64 ■ Telefon 4762.

MMs

Abonnement Abonnemen

Dienstag, den 30. November 1915:

Die Schmcfterlingsschlacht
Komödie in 4 Aufzügen von Hermann Sudermann.

Spielleitung: Bela Duschak.
Personei .

Frau Hergentheim, Steuer-Inspektors-Witwe. . Else Kittner
Else verw. Frau Schmidt | | Franziska Wendt
Laura ihre Töchter \ Marta Kren
Rosi j I Nora Reinhard
Wilhelm Vogel, ihr Neffe........ Ernst Herz
Winkelmann............ Hans Werder
Max, sein Sohn........... Kurt Goldberg
Richard Kessler, Reisender in Winkelmanns

Geschäft............ Max Bing
Dr. Kosinsky, Oberlehrer........ Otto Busch
Kontordiener ............ Paul Hermann

Zwischen dem ersten und dem den übrigen Anfzügen liegt eine Zeit von
drei Monaten

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffunng u. Einlaß 6»/* Uhr. Anfang 7 a; a Uhr. Ende ungef. 10 1/, Uhr
■^■■■«■■■■■■■IMaHMW^HWBWWWWMBMi

I

I
Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPhR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Grai-A.doH-Straße 3211 Vf Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Rngulu;
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikale
SchuhhausSilbermannGrabenstr.

Ein

Erfolg 1|

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

73
ro</>ro
2.J3'

PHUfc BRHess, Düsseldorf
üeppidie, Dekcratianen, PolstermöbelC\vlc\rit k ai\r\frh Q
Gardinen, Hlöbei. u. Dekorationsstoffe VI 161lll&|J|JllllG

Kasernenstraße 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

SKrUgerof-Katarrh-Bonbo
sind und bleiben CÜ£ b^StGIt

Graf Adolfstr. 83-87 HERBERT SCtfltiLER Hintergebäude d. A.-G. de.Fries & Co.
Vorteilhafteste Bezuqsquelle für ManufakturwarenaUerArtDamen-,. v .^.... u .iwiv uv, tH3J v|m,in. .. Herren-und Kinder-Konfektion ::

nKonservatorium der musiii, Eiirensirafle inn u a t e ,Hci,t ü, an«, zeigen der Tonkunst m ==
EELeitung: Hoütonzerlmeisier Julian GtlEipeit < Erwachsene und Kmdei. Gesonderte Kiasser füi : =

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler. : =



Die &J|/ä a#a| RaaiiAiiAi empfiehlt ihre la. hellen und dunklen biere.
*■ Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille

Akt.-Oes. in Düsseldorf Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

£*,X1<1.- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

and- Flügel
sind klangvoll.

AI &, XX <3L- Pianos
sind preiswert.

ECH6 Köniysaiiee 68

1MC and- Pianos
sind unübertroffen.

r~
Preise der Plätze und der Billettsteuer

.... Mk. 4.45 und

..... 3.60 „
Proszeniumiogen..........
1. Rang Bajkon die ersten 3 Reihen ....
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......„ '2.70
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 2.70
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . .... 2.25
1. Rang Seitenlage d. ersteReihe (außerLoge 1, 2,3, 4) , 2 70
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5—16 zweite Reihe » 2.25
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........, 1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.25
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........„ 1 80
Parkett................ 2 25
Stehparkett ..............„ i.35
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„ 1.35
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........„ 1.10
2. Rang Seitenloye 1. Reihe......... '„ 0.90
2. Rang Seitenloge 2 unc' 3. Reihe......»0 90
2. Rang Proszeniumloge..........„ 0,90
Sitzparterre............. . . „ 0 90
Stehparterre ............... 0.70
Galerie Sitzplatz........... , 0.45

0.55
0.40
0.30
0.30
0.25
0.3 )
0.25

0.20
0 25
0 20
0 25
0 15
015
0.15
0 10
0.10
0.10
0 10
0.10
0.05

5.-
4.—
3. -
3.-
2.50
3.~
2.50

2.—
2.50
2.—
2.50
1.50
1.50
1 25
1.—
1.
1. -
i.-
o.so
0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen' behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—l Uhr an der Theaterkasse
des StadttUeaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ■.>.Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

£llÖ¥ XrißffCr F'üge!, Pianinos, Harmoniums
fcUVWi4l|l%|%l ----------!------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

BJ5H5H aHH5 a5 E5a5H5a5a5i!5a5a5a5H5H5a555H5ä5B5 55H5a5a5a5a5|ffi
6ewi[lenhafte, lorgfä'ltige Frauenhehandlung, Kräuterlitjbäder,Packungen,5üfie, ITlaFfage bei

Rheuma, Sicht, fchias, Beinleiden, Beügymnaffik, Sfä'rkungsmaHugen,Entfettungskuren.
Crnn fr \i)niiar Ärztlich geprüfte Heilgehilfin Ulaffeurin.
YIUU 11. WUUei, Hdersllrafje881 - nähe Bauptbahnhof.

flttelte von Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes [owle bette Empfehlungen liehen zu Dienlten.

asBsas gsHs asssasgsas BsasasasasHsasasasgs asBSBSHSBsasasia

[j. H. Laag i
Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoeffel-B
Akt.-Oes. in D

IMIa>iidL<-
sind tonschöi

Grünst
BÄand.-

sind klangvoll

Prei
Proszeniumiogen .
I. Rang Balkon die
1 Rang Balkon die
1. Rang Mittelloge cj
1. Rang Mittelloge c|
1. Rang Seitenloge d.
1. RangSeitenlogel -
1. Rang Seitenloge

Loge 5 -16 drit
Parkettlogen 1. Reih
Parkettlogen 2. und
Parkett . . . . I
Stehparkett . . I
2. Rang Balkon 1. ui
2. Rang Balkon 3. b
2. Rang Seitenluke
2. Rang Seitenloge '.\
2. Rang Proszenium
Sitzparterre . . . H
Steliparterre . . ■
Galerie Sitzplatz .

Textbücher—
Umbesetzunger^MWahrend der H

Pur telephonische Bi
20 Pfg. erhoben. Der Ve
des Stadttlieaters statt, u
verkauft werden. Die resei
abgeholt sein. Vorausbes
für die volkitümiichen VI

£uöw.Xriep
Klosterstr. 14a Qegr. 187

m
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empfiehlt ihre la. hellen und dunklen biere.
luH. Staatsmedaille
lauerei-Abfüllung.

/Tewilfenharfe, (orgfältigi
^ Rheuma, Sicht, Ichid

Frau k<
Htfefte von Herren Herzten aus
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id.- Pianos
reiswert.

iiee 68

Cl — Pianos
bertroffen.

Ü.55
0.40
0.30
0.30
0.25
0.3 J
0.25

0.20
0 25
0 20
0 25
0 15
015
0.15
0 10
0.10
0.10 :
0 10
0.10
0.05

5.-
4.-
3. -
3.-
2.50
3.~
2.50

2.—
2.50
2.—
2.50
1.50
1.50
1 25
1.—
1.

0.80
0 50

best,
ton vor.

jelassen.
kungsgebühr von
l der Theaterkasse
der Galeriekasse

Iltis mittags ; i Uhr
Vorstellungen und
t'gegengenommen.

artnoniums
ausch ------------------
schrifll. Vereinbarung

asESHEasasHsEB
Sülle, ÜMlage bei

l, Entfettungskuren,
aüeurin.
pahnhof.
tagen flehen zu Dienten.
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iniguugs-AnstaJt j
'ahmen in allen Stadtteilen. I
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